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Information über die Datenverarbeitung im Rahmen der Vergabe 

von Sportanlagen im Bezirk Steglitz-Zehlendorf 

 

Mit diesem Schreiben informieren wir über die Rechte nach geltendem Datenschutzrecht 

gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) über die Verarbeitung 

personenbezogener Daten im Rahmen der Vergabe von Sportanlagen im Bezirk Steglitz-

Zehlendorf, wofür diese benötigt und wie sie verarbeitet werden.  

 

1. Anlass der Erhebung / Zweck der Datenverarbeitung  

Um Ihren Antrag auf Vergabe einer Sportanlage bearbeiten zu können, benötigen wir einige 

Angaben von Ihnen, die dann bei uns verarbeitet werden.  

Das bedeutet, dass wir die personenbezogenen Daten bei Ihnen erheben und speichern um 

Ihren das Ergebnis Ihres Antrages (Überlassung der Sportanlage bzw. die Ablehnung Ihres 

Antrages) mitteilen zu können und Sie während des Zeitraumes der Überlassung als 

verantwortliche Person erreichen zu können. 

 

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung  

Ihre Daten werden auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 lit. e sowie Absatz 3 DSGVO in 

Verbindung mit § 3 Nr. 1 Berliner Datenschutzgesetz sowie §§ 4, §§ 14 und 22 des Gesetzes 

über die Förderung des Sports im Lande Berlin (Sportförderungsgesetz - SportFG) zuletzt 

geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 05.07.2021 (GVBl. S. 842) in Verbindung mit den 

Sportanlagen-Nutzungsvorschriften (SPAN, zuletzt geändert mit Wirkung zum 08.08.2020), 

insbesondere Nr. 7, verarbeitet.  

 

3. Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

 

 Es werden ausschließlich Kontaktdaten verarbeitet. Diese sind im Einzelnen:  

 

 Name, Vorname  

 Anschrift  

 Telefonnummer(n)  

 E-Mail  

 Verein  

 Funktion im Verein  
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4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  

Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.  

Im Falle der Vergabe einer Sportanlage werden Ihre Daten innerhalb des Schul- und 

Sportamtes Steglitz-Zehlendorf an den/die für die jeweilige Sportstätte zuständigen 

Sportplatzwart/in oder Hallenaufsicht übermittelt. 

 

5. Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden  

Ihre Daten werden nach der Erhebung beim Bezirk Steglitz-Zehlendorf von Berlin so lange 

gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gemäß DSGVO 

für die Zwecke der Vergabe von Nutzungszeiten in öffentlichen Sportanlagen des Landes 

Berlins erforderlich ist.  

Dies ist der Fall bis zum Ablauf eines Jahres, in dem die Vergabe stattgefunden hat sofern 

keine Anschlussvergabe erfolgt. 

 

6. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

Verantwortlich für die Datenerhebung ist:  

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin  

Abt. Bildung, Kultur und Sport  

Kirchstr. 1-3 

14163 Berlin  

E-Mail: stadtraetin.richter-kotowski@ba-sz.berlin.de 

 

7. Kontaktdaten der oder des Datenschutzbeauftragten  

Der/die Datenschutzbeauftragte im Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf ist erreichbar unter: 

 

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin  

Kirchstr. 1/3 

14163 Berlin 

E-Mail: datenschutz@ba-sz.berlin.de 

 

8. Quelle der Daten  

- Ihre Angaben in den Anträgen auf Überlassung einer oder mehrerer Sportanlagen.  

- Abruf im Verbands- und Vereinsportal des Landessportbundes Berlin e. V. erhoben.  
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9. Betroffenenrechte  

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:  

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft 

über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Artikel 15 DSGVO).  

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht 

auf Berichtigung zu (Artikel 16 DSGVO).  

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 

Verarbeitung einlegen (Artikel 17, 18 und 21 DSGVO).  

 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, 

ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  

 

10. Beschwerderecht  

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, 

wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet 

werden.  

Wenn Sie sich an die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (BlnBDI) 

wenden möchten, können Sie sie wie folgt kontaktieren:  

 

Alt-Moabit 59-61, 10555 Berlin (Besuchereingang: Alt-Moabit 60)  

Telefon 030 / 13889 – 0;  

Telefax 030 / 215 5050  

E-Mail mailbox@datenschutz-berlin.de 

Online: www.datenschutz-berlin.de 

 

Weitere Informationen können Sie dem offiziellen Internetauftritt der Berliner Beauftragten für 

Datenschutz und Informationsfreiheit entnehmen. 

 

 

 

Stand: Juli 2025 
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